
In der Ausgabe Nr. 6 von HUNDE haben wir die intensive Ausstellungs-Zeit 
für unsere Contis erwähnt. Seither gingen alle dort aufgeführten 
Ausstellungen über die Bühne. Weil der Vorstand 
und vor allem die Zuchtkommission es für äusserst 
wichtig betrachten, dass viele unserer tollen Hunde 
auf Ausstellungen nicht nur den Richtern sondern 
eben auch dem Publikum gezeigt werden, wollen 
wir hier nochmals auf diese Ausstellungen 
hinweisen. Prominent soll über unsere Klubschau 
mit der einmalig hohen Meldezahl von 79 Hunden 
berichtet werden. Dieser Artikel dürfte von Interesse sein, auch wenn alle 
Resultate und viele Fotos auf unserer Webseite veröffentlicht sind. Wir 
möchten damit auch diejenigen Conti-Besitzer, die an der Klubschau oder 
den anderen Ausstellungen nicht teilnehmen konnten, animieren, ihren 

Eine kuriose Geschichte 

In dieser Ausgabe: 

7. Klubschau 2-5 

Animalia St– Gallen 
Welthunde, Salzburg 6 

NHA Aarau 7 

Neumitglieder 
und Dankeschön 7 

Conti-Plausch 
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CB-NACHRICHTEN 

Ausgabe Nr.23 - Juni 2012 

Themen in dieser 
Ausgabe: 

ein Bericht und viele 
Fotos der 7. Klubschau 
 
Übrige Ausstellungen 
an welchen die Contis 
teilgenommen haben. 
 
 Willkommens-Gruss 
und Dankeschön 
 
 Conti-Plausch 
 

 

Offizielle Publikation des Continental Bulldog Club Schweiz- 

Sekretariat: Agnes Ernst, Grüsshaldenstrasse 10, CH-6390 Engelberg - Tel.-Nr. ++41(0)41 637 16 51 - 

E-mail: sekretariat@continental-bulldog.com -  Webseite: www.continental-bulldog.com 

Eine seltsame Diskussion zwischen einer Hunde-
halterin und einem Wiener Polizisten, die so oder 
ähnlich überall auf der Welt stattfinden könnte. 

Der Platz war praktisch menschenleer, der Hund ging zwei Schritte hinter der 
Halterin, ohne Maulkorb. Der Vorwurf des Polizeibeamten wäre an sich korrekt 
gewesen. Er bemängelte jedoch gar nicht primär das Freilaufen des Hundes 
sondern vielmehr dass er „ ohne Maulkorb “  an diversen Laternen markierte und 
die Halterin dies nicht verhindert hätte.  
Die anschliessende Diskussion verlief höflich, die Halterin entschuldigte sich für 
das Fehlen des Maulkorbes und legte ihren Hund an die Leine. Hingegen 
widersprach sie dem Vorwurf mit dem Argument, dass sie für diese „Urinver-
schmutzung “  entsprechend Hundesteuer bezahle. Darauf hin wurde sie belehrt, 
dass erstens der Hund MIT Maulkorb sehr wohl hinpinkeln dürfe, wohin er wolle, 
zweitens aber die Hundesteuer nicht für die Verschmutzung bezahlt werde 
sondern dafür, dass die Halterin überhaupt einen Hund besitzen DARF! 
Ausserdem erklärte ihr der Polizist schliesslich, dass wenn es nach seinem Willen 
gehen würde, in Wien ein generelles Hundeverbot ausgesprochen werden würde. 
Die Halterin quittierte diese Aussage mit einem schallenden Gelächter und fragte 
den Polizisten ob er scherze, denn dies könnte wohl 
kaum sein Ernst sein. Noch dazu wo er, wie er 
sagte, selbst Hundeführer sei.    
 

Gelesen im Hundemagazin WUFF 7-8/2012 
                                  Sogar ein Conti muss lachen 
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Im Galopp zur 
Klubschau     
Da die Klubschau für 
unseren Klub und 
unsere junge Rasse 
mit Abstand der 
wichtigste Anlass im 
Vereinsjahr ist, soll als Erstes darüber berichtet werden, 
wenn gleich dies nicht die chronologische Reihenfolge 
ist. 
 Wie mehrheitlich erwähnt, kamen 79 Contis mit 
ihren Besitzern am Sonntag, 17. Juni  nach Wangen an 
der Aare und fanden eine liebevoll und hübsch 

eingerichtete Halle vor. 
Imelda Angehrn und ihr Helferteam waren ab 05h30 in 
der Früh mit dem Einrichten beschäftigt, da es leider 
wegen einer Terminkollision bei der Vermietung des 
Salzhauses nicht möglich war, diese Arbeiten schon am 
Vortag durchzuführen. An dieser Stelle sei Roger + 
Jenny Costa, Roland + Nadja Kleiner, Jeannette Gübeli, 
Sandra Strebel und Agnes Ernst nochmals ganz herzlich 
gedankt für die spontane Zusage, praktisch mitten in der 
Nacht nach Wangen zu fahren  
Das grösste Dankeschön gehört jedoch Imelda Angehrn 
für ihre riesigen Vorbereitungs-Arbeiten und den 
Aufwand mit der Organisation 
am Ausstellungstag selbst. 
 
In Vertretung des Präsidenten 
entbot Imelda Angehrn den 
Anwesenden und dem 
Richter ein herzliches 
Willkommen und wünschte 
einen tollen Tag, was sie 
auch im Ausstellungs-Katalog 
geschrieben  
hatte. 
Im besonderen erwähnte und verdankte sie die 
Teilnahme der zahlreichen Conti-Besitzer aus dem 

Ausland, darunter vor allem der Präsidentin des 
Continental Bulldog Club Deutschland,  
Fraiu Ines Olbricht, D-Südersdorf, das rund 1000 
km von Wangen entfernt ist. Da ein weiterer 
Klubschau-Teilnehmer ebenfalls fast 1000 km 
( e in Weg )  gefahren ist, entschied Imelda 
Angehrn, dass beide den „ Preis für die weiteste 

Anreise “  
verdient hätten 
und der 
Richter, Herr 
Danilo Furlani, 
überreichte 
beiden ein 
kleines 
Präsent. 

Übergabe des 
„ P reises “  an Ines 
Olbricht, und Steffen 
Blümel durch  Danilo 
Furlani 
 
 
 
Der Preis für die erste 
Anmeldung ging heuer an Mona Tobler, Andwil 
Nach Beendigung dieses Rituals konnte das 
Richten in der Reihenfolge des Katalogs beginnen. 
 
Da die Resultate aller gezeigten Hunde auf 
unserer Webseite veröffentlicht sind, möchten wir 
hier nur noch die Klassensieger mit den 
Qualifikationen und natürlich die beiden Klubsieger 

festhalten und eine Reihe bis jetzt 
unveröffentlichter Fotos zeigen, so z.B. den reich 
gedeckten Gabentisch 

7. KLUBSCHAU vom 17. Juni 2012  



RÜDEN 
WKR 
vielversprechend 1 –  Swiss-Bulldog Buddy                 
 Z. R.+N. Kleiner, Küttigen 
 Bes. U. Sauter, D-Haigerloch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

oOo 

JüKR 
vielversprechend 1 - Baregg-Bulls Butch 

Z. J. Costa, Dättwil - Bes. E. Huber, Lengnau /AG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
oOo 

JKR 
vorzüglich 1, JCAC - Pickwick James Lee 
Bes. D.+M. Jäger, Gerolfingen 
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Fortsetzung 7. Klubschau  
HÜNDINNEN 

WKH 
vielversprechend 1 -  Klubsiegerin 2012 

Best-opposite-Sex - Contibulls Guess 

Z.+Bes. E. Broda/ A. Jaeger, Braunau 

 
 
 
 
 
 
 
 

oOo 
JüKH 
vielversprechend 1-  Bester der Jüngstenklassen 
Pickwick Naélie - Z. I. Angehrn -  
Bes. D. Lohrmann, Egg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

oOo 

JKH 
vorzüglich 1, (ohne Berechtigung für da JCAC) 
Eleanor‘s Dita - Z. W. Kalden, D-Edermünde 

Bes. B. Blase, D-Ludwigshafen 
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Klubschau - Fortsetzung 
ZKR 
vorzüglich 1,  CAC, Sieger der Zwischenklassen 
Mecklen-Bulls Balin - Z. S. Blümel, D-Retzow 
Bes. S. Blümel/Ph.Lohrmann, Egg 

 
 
 
 
 
 
                      
                                       oOo 
OKR 
vorzüglich 1, CAC, Klubsieger, Best-in-Show 
Pickwick Antares - Bes. S. Krebser, Zürich 
Anforderung für CH-Schönheits-Champion erfüllt 

 
 
 
 
 
 
 
 

oOo 
ChKR 
vorzüglich 1, CAC  - Ch. Pickwick Ulan 
Bes. A. Ernst, Engelberg 

 

ZKH 
vorzüglich 1, - Baregg-Bulls Alba 
Z. J. Costa, Dättwil  
Bes. M. Gaisser, Fällanden 

 
 
 
 
 
 
                                     
                              oOo                                  
OKH 
vorzüglich 1, CAC  - Funny v. Zwölfistei 
Z. G. Egger, Wernetshausen, Bes. J. Costa 
Anforderung für CH-Schönheits-Champion erfüllt 
 
    
 
 
 
 
 
 
 

oOo    
ChKH    
vorzüglich 1, CAC. Siegerin der Championklassen   
Clowy v. Acheberg . Bes. R.+N. Kleiner, Küttigen   
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Klubschau - Fortsetzung 
VKR 
vorzüglich 1, VCAC - Pickwick Sun Kid 
9J. 7Mte. 17 Tg -   
Bes. K. Bär, Kaisten 

 
 
 

VKH 
vorzüglich  1, VCAC - Siegerin der Veteranenklassen 
Pickwick Tootsie - 9J. 7Mte. 2Tg  
Bes. D. Stiehl, D-Untergruppenbach 

 
 
 
 
 
 
 
 

Der grosse Moment der Wahl des „ Best-in-Show “  zwischen dem Klubsieger und der Klubsiegerin bringt 
den Erfolg für Pickwick Antares und seine Besitzerin, Sonja Krebser, freut sich riesig. Aber auch bei der 
Besitzerin  des Best-opposite-Sex - der kleinen Contisbulls Guess ist die Freude nicht minder gross 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Links: Pickwick Antares - Mitte: Richter D. Furlani - Rechts: Contibulls Guess 

Am Schluss der Schau dankte Imelda Angehrn nochmals dem Richter, allen Teilnehmern und Helfern und 
erwähnte im Besondern auch Herrn Antoine Leuenberger, der  den ganzen Tag mit dem Schreiben der 
Richterberichte beschäftigt und Frau Ginette Hufschmid, die für die deutsche Übersetzungen der Berichte 
sowie der Erklärungen des Richters verantwortlich war. 

 
  Ein interessanter Tag ging damit zu Ende und es 

verbleibt nur , ein weiteres Mal die Aussage zu 
machen, dass unser Hund uns vorbehaltlos und treu 
liebt, auch wenn wir keine Mister – oder Misswahl 
gewinnen und nicht immer das tun, was er möchte!!!!!  
 
AUF WIEDERSEHEN IM NÄCHSTEN JAHR 



Welthunde-Ausstellung, Salzburg, 20. Mai 2012 
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ANIMALIA St. Gallen, 12. +13. Mai 2012 
Wir haben bereits auf unserer Webseite sowie in HUNDE 06 die einzelnen Resultate dieser zweitätigen 
Ausstellung veröffentlicht, weshalb hier nur nochmals kurz erwähnt werden soll, dass  am Samstag, 12. Mai 
17 Hunde von Herrn Friedrich Schweizer gerichtet wurden und am Sonntag, deren 14 von Herrn Hans W. 
Müller. Am Samstag erhielt der älteste Hund der Ausstellung das BoB ( Rassenbester )  nämlich Ch. 
Pickwick Ulan in der Veteranenklasse und am Sonntag, der Jüngste : Pickwick Kreon in der Jugendklasse 

    
Ch. Pickwick Ulan 
Bes. A. Ernst. 
Richter: 
FriedrichSchweizer 
 
 
 

Ein ganz grosser Erfolg und damit eine Genugtuung für  
viel durchgemachtes Ungemach durfte Imelda Angehrn  
erleben als sie mit ihrer drei Monate alten Patty in den Ehrenring zur 
Ausscheidung aller Welpensieger ging und von der Richterin  auf den dritten 
Platz  
gesetzt wurde. Ganz herzliche Gratulation zu diesem schönen Ergebnis 

 
  

Pickwick Kreon 
Z.+Bes. I. Angehrn 
Richter: Hans W.  
Müller 

Wie  bereits berichtet, konnten sich unsere Contis am 20. Mai zum ersten Mal auf dem internationale 
Parkett  zeigen. Es war schön, dass  24 Hunde da waren - hauptsächlich natürlich Pickwick-Hunde aber 
auch einige aus deutscher und österreichischer Zucht. Ein paar in der Schweiz wohnhafte Mitglieder 
hatten sich bereit erklärt als Co-Besitzer die drei in Frage stehenden Hunde im SHSB einzutragen, weil 
trotz intensiver Bemühungen des CBCA die Bewilligung zur Teilnahme für nicht im Schweizer Stammbuch 
eingetragene Hunde nicht erteilt wurde, auch wenn es eigentlich um nichts anderes ging als eine 
repräsentative Gruppe einem internationalen Publikum zu zeigen. Unsere Contis konnten weder den Titel 
„ W eltsieger “  erhalten, noch im Ehrenring einlaufen. Trotzdem war das Ganze eine tolle Gelegenheit, 
auf unsere neue Rasse aufmerksam zu machen. Zum BoB ( und damit zum inoffiziellen Weltsieger )  
wurde Pickwick Vinto, Bes. M. Schlechtizky, D-Ditramszelle erkoren und zur inoffiziellen Weltsiegerin Ch. 

 

Pickwick Vinto 

 

Ch. Clowy v. 
Acheberg 
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NHA Aarau - 24. Juni 20212 
Zum zweiten Mal wurde die nationale Ausstellung auf der Rennbahn im Schachen bei 
Aarau im Freien abgehalten  und wie schon im Vorjahr hatten die Veranstalter grosses 
Wetterglück. Der Sonntag, 24. Juni an welchem unsere Contis von Frau Sylvia Weber-
Martegani gerichtet wurde, war zum Glück nicht mehr so heiss wie im Jahr zuvor sondern 
temperaturmässig angenehm und trocken. 
Leider waren nur neun Hunde gemeldet, acht wurden dann auch vorgeführt - Ch. Pickwick 
Antares, Bes. S. Krebser, Zürich, durfte nach seinem grossen Erfolg anlässlich der 
Klubschau zuhause bleiben.  
In der Zwischenklasse Rüden erhielt Pickwick Finch ( Z.+Bes. I. Angehrn)  vorzüglich 1, CAC 
In der Offenen Klasse Rüden, wurden alle drei Hunde mit vorzüglich beurteilt - vorzüglich 1, CAC erhielt 
Contibulls Bex ( Z. E.Broda/A.Jaeger - Bes. M. Tobler, Andwil 
der am Schluss auch zum Rassenbesten ( BoB)  erkoren 

wurde.      
 

Ch. Pickwick Ulan ( Bes. A. Ernst )   
hat mit seinem dritten VCAC die 
Bedingungen für den Veteranen- 
Champion erfüllt und kann nun was  
seine Ausstellungskarriere anbelangt in  

Pension gehen: 
 
Stimmt dies auch wirklich scheint Ulan zu fragen  

oder muss ich doch noch mal gehen?           EIN HERZLICHES WILLKOMMEN entbieten 

Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Spender - jeder Betrag - ob klein ob 
gross -  ist stets willkommen 
Insbesondere danken wir Frau Betty Blase, D-Ludwigshafen nicht nur für die 
grosszügige Barspende sondern sie hat uns auch die Conti-Blache, die an 
unserer Klubschau den Richtertisch verschönte, geschenkt. Ausserdem 
danken wir allen Ausstellern an unserer Klubschau, die das Meldegeld 
aufgerundet hatten. 

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN unseren grosszügigen Spendern…. 

allen neuen Mitgliedern, die sich seit Ende März als Klubmitglieder angemeldet haben und zwar in der 
Reihenfolge  Ihres Eintritts: Aylin Gübeli, Kesswil; Heiko Nuding, Hindelbank; Alberto Dominguez + Doris 
Wirz, Neunkirch; Nevzad Hamzic, FL-Mauren; Mirjam Berchtold, Horriwil; Paul Sebastian Kavvadias, 
Kappel; Beatrice Ameseder, Buch am Irchel; Barbara Stenz, Muttenz, Heide Pinzer, D-Nelligen  
Aktuell zählt unser Klub 317 Mitglieder. 

 

Richterin Frau Sylvia Weber-Martigny 
und BOB-Sieger Contibulls Bex mit 
Besitzerin Mona Tobler 
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CONTI-PLAUSCH 
Ende April organisierten unsere Mitglieder Carmen 
und Markus Schultheiss, Eichberg unter dem Titel 

 CONTIPLAUSCH  
ein ungezwungenes Treffen für Mensch und Hund - 
wer immer dabei sein wollte, war herzlich 
eingeladen sich anzumelden und mitzumachen. 
Treffpunkt war um 10h00 beim Landgasthof Schiff 
in Thal am Bodensee und geplant war ein ca. 
einstündiger Spaziergang entlang dem Alten Rhein 
mit anschliessendem gemütlichen Zusammensein 
im oben erwähnten Restaurant: 

 
Die meiste Zeit 
konnten die 
Hunde freilaufen 
 

 
26 Personen und 14 
Contis folgten der 
Einladung - und alt 
und jung sowohl bei 
den Zwei – wie auch bei den Vierbeinern machten 
tapfer mit. Bei den Menschen war der jüngste 
Teilnehmer gerade mal acht und die älteste 
Hundefreundin über 80 Jahre alt. Bei den Hunden 
war Pickwick Uma mit ihren 9 Jahren die Älteste - 
sie lief einfach ihr eigenes Tempo und liess sich 
von sechs Junghunden, die erst sechs Monate alt 
waren, nicht aus der Ruhe bringen. 
Ob Uma auch am Wasserplausch mitmachte 
entzieht sich der Kenntnis der Schreiberin 
 

 

 

 

 

 

aber die Freude der Hunde ist offensichtlich. 

Die Reaktionen der Entgegenkommenden waren 
ausnahmslos positiv und die grosse Anzahl „ der 
schönen Contis “  wurde ausgiebig bestaunt. Der 
Grund für die angenehmen Äusserungen des 
Publikums lag nicht zuletzt darin, dass alle Contis 
sehr gut erzogen und jederzeit abrufbar waren und 
sie sich stets ruhig und freundlich zeigten.  

Wen wundert ‘ s- es sind eben Contis!! 

Die Organisation 
einer solch 
zwanglosen 
Zusammenkunft 
wird zur Nach-

ahmung 
empfohlen 

Wenn gewünscht 
kann auch über 

die Klub-Webseite über ein  solch geplantes 
Vorhaben informiert werden - natürlich sollten alle 
Angaben sozusagen druckfertig dem Sekretariat 
zur Verfügung gestellt werden. 

DEN KLUB-FAMILIENTAG sollen solche 
„ p rivaten “  Veranstaltungen jedoch nicht 
ersetzen. Dieser findet heuer wie mehrmals 
erwähnt, am SONNTAG, 2. SEPTEMBER auf dem 
Gelände des Kynologischen Verein Fricktal in 
Oeschgen statt. Einladung und Programm werden 


